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Die Burg Reicfoeraslejra von Nordwesten, nach einer
Zeichnung von 1830

Reichenstein (Baselland)

In einer der letzten Nummern der
„Nachrichten" teilten wir mit, dass diese seit dem
Ende des 15. Jahrhunderts nur noch als Buine
erhaltene Burg samt dem prächtigen Buchenwald

von einem Basler erworben wurde, der
sie nach einem Projekt des Architekten Eugen
Probst und unter dessen Leitung in seiner
äussern Form wiederherstellenliess. Die
nebenstehenden Bilder zeigen die Burg, welche eine
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Reichenstein, wiederhergestellt, von Nordosten

30

Reichenstein, wiederhergestellt, von der Bergseite (Osten)

erfreuliche Bereicherung der landschaftlichen
Umgebung Basels bildet, in der nunmehrigen
Gestalt. Den innern Ausbau hat der neue
Burgherr nach seinem eigenem Geschmack
ausgeführt.

„Burgen und Schlösser der Schweiz'*
Von dem von der Firma Emil Birkhäuser & Cie. in

Basel unter Mitwirkung des Burgenvereins
herausgegebenen gross angelegten Werk über die Burgen und
Schlösser der Schweiz, ist der zweite Teil der Basler
Burgen (Text von Dr. Carl Roth) wiederum in recht
hübscher Ausstattung erschienen. Er enthält neben
gewohnt prächtigen photographischen Aufnahmen von
J. Gaberell eine Fülle von alten zum Teil unbekannten
Abbildungen der verschiedensten Burgen und Ruinen
des Baslergebietes. Bis jetzt sind erschienen die Hefte
Luzern, Urschweiz, Solothurn, Basel I und II und
Thurgau I und IL Der Verlag hat nun die ersten fünf
Hefte in einem stattlichen Band von über 500 Bild-
und Textseiten vereinigt, wozu noch die farbige Wiedergabe

von fünf Aquarellen (eine Burg aus jedem Kanton)
kommt. In einem besonderen Artikel und als Einleitung

erzählt Prof. Dr. H. Lehmann, der Direktor des
Landesmuseums „Allgemeines über die Burgen". Der
Burgenfreund wird mit viel Genuss den prächtigen
Sammelband, der alles Wesentliche über die Burgen
und Schlösser der behandelten Kantone enthält,
durchblättern. Das Werk sei allen Mitgliedern, die es
noch nicht besitzen, zur Anschaffung empfohlen.

Die Lurg ReieKenskein vou I'sorclwesten, nseb eiuer
Aeiebnung van 1830

IK«i«lU«»»t«RIR (Lsseilsnd)

In einer der leisten Nummern der ,,^sen»
riebten" teilten vir mit, dsss diese seit dem
Lnde des 15. Lsbrbnnderts nnr noeb sis Rnine
erbsitene Lnrg ssmt dem vräebtigen Lneben-
wsid von einem Lssler erworben wnrde, der
sie nseb einem LrojeLt des ^rebiteliten Lngen
Lrobst nnd nnter dessen Leitung in seiner
änssern Lnrrn wiederlrerstellenliess. Lie neben-
siebenden Lilder «eigen die Lnrg, welebe eine

ReieKenslein, wieclerbergestellt, v«n ?<orklosten

3U

ReleKenstein, wieclerbergestellt, von cler Lergseite (Osten)

ertrenliebe Lereiebernng der Isndsebsttlieben
Lmgebnng Lasels bildet, in der nnnmebrigen
Oestslt. Len innern ^nsbsn bst der nene
Lnrgberr nseb seinem eigenem Oesebmselc
snsgetnbrt.

„IZiirK«» u»«I lS«Kl«»»«r Ä«r S8«llUHV«K»"

Von dein von der ?irins Rinil LirKKänser Lie. in
Lssel nnter Mitwirkung cles Lurgenverein» Kersus-
gegebenen gross angelegten VerK über clie Lurgen uncl
Leblosser cler Lebwei«, ist cler Zweite l'eil cler Lssler
Lurgen (l'ext von Or. Lsrl Lotb) wiecleruin in reebt
bübseber Ausstattung erscbienen. Lr entbslt neben
gewobnt prsebtige» nkotogrsiibiseben ^ulnsbnien von
l. ösberell eine i?ülle von slten «nin ?eil unbekannten
^Kbilclungen cler versebieclensten Lnrgen uncl Ruinen
cles Lsslergedietes. Lis i«t«t sincl erscbienen clie Rette
Ou«ern, Hrsebwei«, Lolotburn, Lssel I uncl II uncl
1"tiurgsu I uncl II. Oer Verlag Kst nun clie ersten t"ünt"
Het"te in einein stattlieben Lsncl von über 500 Lilci-
nncl lextseiten vereinigt, wc>2u noeb clie ksrbige Viecler-
gäbe von tünt" ^cznsrellen (eine Lurg sus zeclei» ic.snton)
Koinint. In einein besoncleren Artikel uncl sis Linlei-
tung er^äblt Lrot". Or. O. Oebinsnn, cler OireKtor cles
t.snclesrnuseuins „^Ilgeineines über clie Lnrgen". Oer
Lnrgenlreuncl vircl init viel Oenuss clen präebtigen
ösininelbancl, cler alles Vesentliebe über clie Lnrgen
nncl seblösser cler Kebanclelten Xsntone entbslt,
clurebblättern. Oss VerK sei allen Nitglieclern, clie es
noeb nickt besitzen, «nr ^.nsebalknng einploblen.
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